
Telefon: 037435-519797 -  Telefax: 037435-519794
Funk: 0174-3454727 -  E-Mail: Dach-Hermann@t-online.de

Dachdeckermeister
Dirk Hermann
Hauptstraße 22
08538 Reuth Ortsteil Tobertitz

Internet: www.dachdeckerei-hermann.de

m Bedachungen aller Art (z. B. Schiefer, Ziegel,
     Schindeln, Blech, Schweißbahn, Prefa etc.)

Flachdachabdichtung
Dachklempnerarbeiten in allen Ausführungen
Wand- und Fassadenverkleidungen
Balkon- und Terrassenabdichtungen
Schornsteinsanierung/Schornsteinverkleidung
Einbau von Wohnraumfenstern
Solar- und Photovoltaiktechnik
Dämmarbeiten
Blitzschutz
Zimmererarbeiten
Gerüstbau
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UNSERE LEISTUNGEN:
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Komm  Sie und assen sich
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fachmännisch beraten -

ir sind gerne für Sie da!
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Oldtimer
fuhren durch Rodau

Am Sonntag führte die Strecke
der 11. Prinz-Heinrich- Oldti-
merfahrt des 1.Schleizer Oldti-
merclubs auch durch Rodau. Ei

Gute Erdbeerernte

Ein besonders gutes Erdbeer-
jahr hatten die Rodauer Klein-
gärtner in diesem Jahr. Diese 
Prachtexemplare verzeichnete 
Rüdiger Kunze in seinem Gar

Es hatte sich als ein guter Griff
gezeigt, dass man die diesjährige
Familienwanderung auf einen
Sonntag legte. Kamen doch am
15. Juni ca. 40 Wanderfreunde
zusammen, die die Strecke inAn-
griff nahmen. Unter Führung von
Hans Gerber ging es den De-
meusler Weg entlang zur Trifter
Mulde. Hier erläuterte er wie die
Eichengallwespe die charakteris-
tischen bis zwei Zentimeter lan-
gen Gallen auf der Unterseite
von Eichenblättern. bildet. Im

färben sie sich rötlich und
werden im Volksmund als Gall-
äpfel bezeichnet. Diese Gallen
wurden früher zum Gewinnen
von Gerbstoff und Tinte verwen-
det.
Nach dieser interessanten Infor-
mation führte der Weg weiter
über Demeusel in Richtung Dro-
chaus. Auf halber Stecke verließ
man die Straße und folgte den
durch die Flurneuordnung gut
ausgebauten Feldwegen, bis man
zur Raststelle auf der Anhöhe
zwischen Demeusel und Leub-
nitz ankam. Hier hatten Wolf-
gang Bunzel und Dietmar Kanz

Herbst

Familienwanderung 2008

Immer wieder interessant sind die Erläuterungen von Hans Gerber zu
Besonderheiten in der Natur. Diesmal zeigte er, wie die im Volksmund
bekannten Galläpfel zustande kommen.

den Verpflegungspunkt aufge-
baut, wo es Roster und Steaks
vom Grill, sowie Erfrischungs-
getränke gab.
Bei herrlichem Sonnenschein bot
sich den Wanderfreunden ein be-
eindruckendes Bild über unsere
nähere Umgebung.
Als man am späten Nachmittag
in Richtung Rodau aufbrach,
zeigten sich bereits die ersten
dunklen Wolken. Diese entluden
sich noch bevor die einzelnen
Gruppen wieder zu Hause anka-
men. Der Regenschirm gehörte
an diesem Tag zur Wanderausrü-
stung, so dass wohl kaum einer
diesem Niederschlag nicht etwas
entgegen zu setzen hatte.
B.M. / Fotos: B.M.

Gallapfel

Das “Waldgasthaus” war auch dieses Mal gut besucht.

nige Einwohner verfolgten die
Durchfahrt der Fhrzeuge am
Straßenrand.
B.M. / Foto: B.M.

ten. Erdbeeren riesengroß und 
fruchtig schmeckend. Dabei 
wurde nur natürlicher Dünger
eingesetzt. B.M. / Foto: B.M.


